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Klimaschutz 
Bei der Gemeinde wird eine Stelle für den Klimaschutz eingerichtet. Ziel ist es, die Gemeinde spätestens bis 
zum Jahre 2045 klimaneutral umzugestalten. Dafür fordern wir, dass der Klimaschutz bei allen 
Entscheidungen Vorrang hat (siehe Mobilität, Naturschutz, Landwirtschaft). 
 
Naturschutz 
Wir wollen, dass Ausgleichsflächen, die für Baumaßnahmen ausgewiesen werden, konsequent durch 
Wiedervernässung oder Aufforstung dem Naturschutz zuträglich gemacht werden. Zusätzlich muss der Plan 
der Gemeinde zur Aufforstung nachdrücklich verfolgt werden. Wir kämpfen für eine Verdoppelung des Budgets 
für die Aufforstung. 
 
Gewerbegebiet 
Bevor das vorhandene Gewerbegebiet erweitert wird, muss sichergestellt sein, dass durch den Ausbau keine 
schützenswerten Flächen verloren gehen. Weiterhin muss durch eine entsprechende Bausatzung dafür 
gesorgt sein, dass dort klimaneutral gebaut und produziert wird. 
Die Gesundheit der Bewohner:innen in Bezug auf den Wasserschutz muss gewährleistet bleiben. Eine 
Neubewertung der Wasserschutzzonen muss erfolgen. 
 
Mobilität 
Wir kämpfen für CO2-Neutralität im öffentlichen Nahverkehr. Um dies zu erreichen, unterstützen wir die 
örtlichen Bus-Unternehmen im Aufbau einer Lade-Infrastruktur. Busse sind barrierefrei. Wir richten 
Mitfahrbänke mit entsprechender Beschilderung als zusätzliches Angebot ein. Wir setzen uns ein für die 
Entwicklung eines Radwegekonzepts mit ausreichend breiten Radwegen und sicheren Fußwegen. Dazu 
müssen diese getrennt werden. Wir unterstützen insbesondere sichere Schulwege bis in die 
Nachbarortschaften. 
 
Digitalisierung  
Es wird ein Digitalatlas erstellt, aus dem ersichtlich ist, wo in der Gemeinde welche Bandbreite im Festnetz 
und im Mobilfunk erreicht wird. Außerdem wird ein Plan erstellt, aus dem konkret und transparent hervorgeht, 
wie der flächendeckende Ausbau erfolgt.  
 
Transparenz 
Wir setzen und dafür ein, dass die kommunalen Entscheidungswege transparenter und zugänglicher für alle 
Bürger:innen werden. Dafür kämpfen wir für das Streaming von Ratssitzung, die Nutzung der „Digitales 
Rathaus“-Plattform, Überarbeitung der Webseite und in allen Bereichen transparentes und verständliches 
Verwaltungshandeln. 
 
Kinder, Jugend und Familie 
In der Gemeinde wird die Beteiligung von Kinder- und Jugendlichen in politischen Entscheidungsprozessen 
ermöglicht. Ein Familienzentrum wird aufgebaut und um die Gleichstellung voranzubringen, richtet die 
Gemeinde eine feste hauptamtliche Stelle für die Gleichstellungsbeauftragte ein. Für Jugendliche schaffen wir 
attraktive öffentliche Räume. 
Veranstaltungen und Sportangebote sollen gemeindeübergreifend angeboten, beworben und genutzt werden 
können. Öffentliche Räume und Hallen müssen unbürokratisch öffentlich nutzbar gemacht werden. 
 
Landwirtschaft  
Unsere Einstellung ist geprägt von Respekt vor der vielen Arbeit der in der Landwirtschaft Tätigen. Dazu sind 
leider immer weniger Menschen bereit. In Zusammenarbeit mit dem Landkreis unterstützen wir die 
Landwirtschaft bei der Umsetzung des „Niedersächsischen Weges“. 
 
Bildung 
Die Grundschulen werden mit Raumlüftern ausgestattet. Alle Grundschulen werden bis 2025 in 
Ganztagsschulen umgewandelt. Dazu schafft die Gemeinde die räumlichen Voraussetzungen. Sie unterstützt 
die Grundschulen bei der Umsetzung eines Ganztagsangebots. 
  


